
Bericht der Volkshochschule Neumünster, Geschäftsbereich der 
Kiek in! AöR, für den Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

 

1. Bericht 2017/2018 

– Personal – 

Im Mai 2017 ist eine Kraft in der Programmbereichsleitung mit 19,5 Wochenstunden aus der 
Elternzeit zurückgekehrt, die zuvor nur anteilig vertreten wurde. Somit war ein Ausbau der 
beratungsintensiveren Sprachangebote für Zugewanderte sowie im 2. Bildungsweg möglich. 
Um in der aktuellen Entwicklung der durchgeführten Unterrichtsstunden qualitativ gerecht zu 
werden, wurde im Juli 2017 eine weitere Kraft in der Programmbereichsleitung um 6 
Wochenstunden erweitert. 

Das freiwillige soziale Jahr im Schwerpunkt Kultur an der Volkshochschule wird weiterhin 
fortgesetzt; die Stelle soll zum 13.08.2017 neu besetzt werden. 

– Kooperationen – 

Neue Kooperationen: 

- Mehrgenerationenhaus Volkshaus Tungendorf: Gemeinsame Teilnehmerwerbung für 
Alphabetisierung und Grundbildung, begleitende Lerngruppen zum VHS-Angebot im 
MGH. 

- Koordination Armutsprävention: Berücksichtigung des Präventionskonzepts in der 
Grundbildungsplanung 

Weiterentwicklung bestehender Kooperationen: 

- Fachdienst Frühkindliche Bildung und ev. Familienbildungsstätte: Kontinuierliches, 
abwechselndes Angebot der Grundqualifizierung für Kindertagespflegepersonen (KTPP) 
(Umfang: 160 Ustd. plus Praktikum) sowie der Anschluss-Qualifizierung nach dem neuen 
QHB (140 Ustd). Des Weiteren ist für Mai 2019 ein Fachtag für Kindertagespflege in 
gemeinsamer Planung. 

- Koordination der Bildungsangebote für Neuzugewanderte: Initiierung eines 
Bildungsangebotes zum nachträglichen Erwerb des Ersten Allgemeinbildenden 
Schulabschlusses für Schutzsuchende über 25. Start voraussichtlich 20.08.2018. 

Die Mehrzahl bestehender Kooperation wird weiterhin durch Angebote aufrechterhalten. 

– Marketing und Kommunikation – 

Vorstellung des Förderangebots Legasthenie auf der Schulmesse am 01.02.2017. 

Werkschau aus VHS-Kursen im kreativen Gestalten im Rahmen der KULToURNACHT 2018. 

– Projekte – 

Alphabetisierung/Grundbildung: Projekt „AlphaKommunal-Transfer“ zwei 
Einführungsseminare zur Sensibilisierung von Beschäftigten der Stadtverwaltung (und 
sozialer Träger) mit Kundenkontakt haben stattgefunden; Ziel: Akquise von Teilnehmenden 
für Alphabetisierungskurse; am Weltalphabetisierungstags 08.09.17 fand ein Vortrag über 
die aktuelle Situation der Alphabetisierung für Erwachsene in der Bugenhagen 
Kirchengemeinde statt; um das Thema zukünftig zielgerichtet zu bearbeiten, soll eine enge 
Zusammenarbeit mit der Koordinierungsstelle Armutsprävention/Bildungsplanung stattfinden. 



– Entwicklungen – 

Seit März steht der Volkshochschule die bundesweite Onlineplattform vhs.cloud zur 
Verfügung, die sowohl den VHS-übergreifenden Austausch zu diversen Themen als auch ein 
vollständiges E-Learning-System zur Verfügung, das individuell eingerichtet und mit 
Präsenz-Lernangeboten verbunden werden kann. 

Kompakter Vorbereitungslehrgang für den mittleren Schulabschluss, analog zum Ersten 
Allgemeinbildenden Schulabschluss, ist Sept. 2017 gestartet, Prüfungen laufen derzeit. 
Resultierend aus den Erfahrungen des aktuellen Kurses wird der nächste Kurs um sechs 
Monate erhöht, damit mehr Vorbereitungszeit vorhanden ist. Start voraussichtlich im Januar 
2019. 

 

2. Ziele 

Kurzfristig 

Gewinnung weiterer Teilnehmer/-innen in Alphabetisierung und Grundbildung; Erweiterung 
der Angebote und Systematisierung mit dem Ziel: Nachholen von Schulabschlüssen nach 
gegebener Zeit (aktuelle Maßnahme: Öffentlichkeitsarbeit mit dem Alphamobil). 

Weiterhin Qualitätssteigerung und Angebotsvergrößerung in der beruflichen Bildung und 
Koppelung mit Deutsch als Zweitsprache; branchenspezifische Fortbildungslehrgänge, 
Ausbau der KITA-Fortbildung. 

Mittelfristig 

Größerer Einsatz digitaler/mobiler Technik im Unterricht im Sinne erweiterter Lernwelten 
(Start durch vhs.cloud – Nutzung durch konkrete Inhalte). 

Sozialräumliche Angebote in den Vierteln mit höherer Bildungsbenachteiligung bzw. 
besonderer Demographie und in innenstadtfernen Vierteln. 

Steigerung der Angebote im zweiten Bildungsweg. 

Erweiterung des Angebots an individuellen Weiterbildungsmaßnahmen für Unternehmen. 

Steigerung der durchgeführten Unterrichtsstunden pro Bürger/-in. 

 

3. Kennzahlen 

Organisatorische Kennzahlen 

 2014 2015 2016 2017 

durchgeführte 
Unterrichtsstunden 

6.895 9.094 12.872 16.079

durchgef. Kurse 495 572 616 621

Teilnehmende 7.321 7.390 7.342 7.430

Der Trend der vorigen Jahre setzte sich auch 2017 fort: Ein deutlicher Anstieg der 
Teilnehmerstunden bei gleichbleibender Teilnehmerzahl deutet auf umfangreiche Kurse mit 
hoher Auslastung hin; dazu gehören insbes. Deutschkurse. 

  



Betriebswirtschaftliche Kennzahlen (in EUR) 

 2014 2015 2016 2017 

Erlöse 

Teilnahmegebühren 
u. Drittmittelprojekte 

301.315 324.845 423.000 487.159

Sonstige Erlöse 3.500 3.275 1.513 1.606

Zuwendungen vom 
Land 

18.879 22.523 20.859 27.822

Projektmittel 
Bund/EU 

16.053 15.546 59.295 54.405

Summe 339.747 366.189 504.667 570.992

Aufwand 

Honorare 168.490 181.060 251.380 304.573

Personalkosten 302.128 322.733 357.328 401.859

Sonstige 
Aufwendungen 

223.789 217.945 290.316 246.677

Summe 694.407 721.738 899.024 953.109

Ergebnis 

 -354.660 -355.549 -394.357 -382.117

 

- Zuwendungen vom Land: Förderung von Personal und Unterrichtsstunden, Alphabetisierung und 
Angeboten im zweiten Bildungsweg 

- Sonstige Erlöse (Eintritt für Einzelveranstaltungen, Abgabe von Verpflegung und Lehrmaterial) 
- Personalkosten umfassen auch abteilungsübergreifende Personalanteile des Kiek in! 

(Buchhaltung, Haustechnik, Rezeption, Reinigung etc.) 
- Sonstige Aufwendungen (Anteilige Raumkosten Kiek in!, Versicherungen, Werbungskosten, 

Material und Ausstattung) 
- Das Ergebnis befindet sich vollständig im Rahmen des Wirtschaftsplans der Kiek in! AöR und 

relativiert sich durch Erlöse aus anderen Geschäftsbereichen, dadurch entsteht kein 
abweichender Zuschussbedarf durch die Stadt Neumünster. 

 

 

20.06.2018 Dr. Björn Otte, Leiter der Volkshochschule 

 


